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insieme Region Brugg-Windisch 

Jahresbericht des Vizepräsidenten über das Vereinsjahr 2017 
 

Einmal mehr muss der Jahresbericht mangels ordentlicher Besetzung des Präsi-

diums vom „immerwährenden“ Vizepräsidenten erstattet werden. Vielleicht fasst 

sich in diesem Jahr jemand ein Herz und nimmt sich vor, den nächsten Jahresbe-

richt als PräsidentIn zu verfassen und vorzutragen. Bekanntlich stirbt die Hoffnung 

zuletzt ... 

 

Der Vorstand führte vier Sitzungen durch (18.1., 3.5., 16.8. und 15.11.), um die 

laufenden Geschäfte zu besprechen und die Aktivitäten zu organisieren.  

 

Bereits zum 4. Mal hat sich der Vorstand, wie früher üblich, am 24.11. zu einem 

gemeinsamen Nachtessen getroffen, und zwar wiederum im Rahmen eines Feier-

abendkonzertes im Mikado Café & Shop Windisch. Mit „Silvanellas Seiltanz“ ka-

men wir in den Genuss eines verblüffenden Zirkusprogramms. Somit hat sich da 

wieder eine Tradition etabliert, die sicher weitergeführt wird. 

 

Ende Februar/Anfang März 2017 war das traditionelle Skilager in Saas-Grund 

wiederum ein grosser Erfolg. Hauptleiter war zum 8. und letzten Mal Rolf Schöd-

ler. Ihm und seinem HelferInnen-Team samt Küchen-Crew haben wir an der letz-

ten GV mit einem kräftigen Applaus herzlich gedankt, und Rolf bekam den Dank 

zudem in flüssiger Form ausgehändigt.  

 

Im Laufe des Jahres wurde die 6. Theaterproduktion unseres Vereins in Angriff 

genommen, die mit dem Stück „So ein Glück“ Ende Januar und Anfang Februar 

2018 mit drei gut besuchten Aufführungen wiederum im Salzhaus Brugg glanzvoll 

abgeschlossen wurd 

e. Näheres war dem News Februar 2018 und der Regionalpresse zu entnehmen. 

 

Am 23.3.2017 fand in Anwesenheit von 24 Mitgliedern und 3 Gästen die 40. GV 

unseres Vereins im Mikado Windisch der Stiftung Domino statt. Die von der Kas-

sierin Esther Schütz verfasste und von der thv AG, Aarau, revidierte Jahresrech-

nung 2016 wurde genehmigt. Auch das Budget 2017 und die Jahresbeiträge für 

das Vereinsjahr 2018 fanden Zustimmung. Anstelle der nach 5 intensiven Jahren 

als Kassierin verabschiedeten Esther Schütz – sie hatte zuvor schon einige Jahre 
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als Rechnungsrevisorin geamtet – konnte Miro Zanni als neuer Kassier in den 

Vorstand gewählt werden. Die übrigen Vorstandsmitglieder Thomas Burkard, Bea-

trice Steiner, Esther Uzun und ich selber wurden für weitere zwei Jahre bestätigt. 

Zu meiner grossen Freude durfte ich die Ehrenmitgliedschaft entgegennehmen. 

 

Der seit 38 Jahren bestehende Freizytclub ist eine wichtige Aktivität und Visiten-

karte unseres Vereins. Der Betrieb hat sich auch im abgelaufenen Jahr in den ge-

wohnten Bahnen abgewickelt. Herzlichen Dank an alle BetreuerInnen. Jemand 

vom Leitungsteam wird in einem nächsten Traktandum darüber berichten.  

 

Am 13.5.2017 fand bereits zum 11. Mal der Schoggiherzli-Verkauf statt zugunsten 

der Freizeitaktivitäten von insieme, insbesondere das Theaterprojekt, wiederum 

mit gutem Erfolg. Fast alle 2'000 Herzli konnten abgesetzt werden, und es resul-

tierte ein Reinerlös von Fr. 4‘360.00. Da aber der Ladenverkauf etwas harzig lief – 

mehrere Inhaber griffen deshalb selber in die Tasche -, hat der Vorstand eine Re-

duktion des Verkaufsziels beschlossen. 

 

Am 23.9.2017 wurde mit Beteiligung von wiederum 16 Teams in der Werkstatt 

Hausen das 8. insieme Töggeli-Turnier durchgeführt. Auch ohne Präsenz einer 

Töggeli-Queen wie im Vorjahr war die Begeisterung aller Beteiligten an den Spiel-

kästen und am reich gedeckten Gabentisch gross. Am Schluss bestand Einigkeit, 

dass dieser nunmehr schon fest etablierte Event auch im laufenden Jahr durchge-

führt werden sollte. 

 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Vereinsaktivitäten ist die Organisation von Vor-

trägen zu Themen, welche die uns anvertrauten Menschen mit einer Behinderung 

wie auch ihre Eltern und Betreuer speziell angehen. Weil aber das Publikumsecho 

beim letzten Vortrag am 17.11.2016 etwas schwach gewesen war, und auch die 

letzte GV keinen aktuellen Themenwunsch ergeben hatte, beschloss der Vor-

stand, für einmal auf den Vortrag zu verzichten.  

 

Am 3.12.2017 liessen sich in der Werkstatt Hausen beim auch schon traditionellen 

Adventshöck wiederum gegen 20 jüngere und ältere Teilnehmende mit Spiel, Ge-

spräch und Gesang bei feiner Samichlaus-Verpflegung auf die Adventszeit ein-

stimmen. Die bereits zum fünften Mal von Isabelle Deschler erzählte besinnliche 
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Geschichte, bei welcher die Zuhörenden aktiv mithelfen konnten, hat wiederum 

viel Aufmerksamkeit gefunden.  

 

Eine wichtige Aktivität, die von unserem Verein mitgetragen wird, ist die von einem 

eigenständigen Team organisierte Disco White Snake in der Werkstatt Hausen mit 

sechs Veranstaltungen pro Jahr. Im News vom Oktober 17 hat Esther Uzun über 

einen Besuch bei einem solchen Event berichtet. Für die Kosten der Betreuungs-

person aus der Belegschaft der Stiftung kommt unser Verein auf. 

 

Ueber die vereinsinternen wie auch die überregionalen Belange wurden wir wie 

üblich zweimal (Februar und Oktober) mit dem News unseres langjährigen, uner-

müdlichen Redaktors Willy Zweifel bestens informiert. Dieser hat auch die Website 

des Vereins zuverlässig betreut. Dafür gebührt ihm einmal mehr unser herzlicher 

Dank. Auf die GV 2018 wird er dann zurücktreten. 

 

Ein wichtiges Gremium für den Einsatz zugunsten von Menschen mit Behinderung 

bildet im Kanton Aargau die KiVA, die sich auch im letzten Jahr zweimal getroffe-

nen hat. Dabei wurden Vorarbeiten für eine „Schatzkiste“ – eine Partnervermitt-

lung für Menschen mit Behinderungen im Kanton Aargau – getroffen. 

 

Allen, die unsere Bestrebungen im abgelaufenen Jahr mit Rat, Tat und finanziellen 

Beiträgen unterstützt haben, sage ich, auch im Namen des ganzen Vereins, ein 

grosses und herzliches DANKE!!! Darin eingeschlossen sind auch meine Kollegin-

nen und Kollegen vom Vorstand.  

 

Zum Schluss noch die Mitglieder-Mutationen im letzten Jahr: 
 
Aktivmitglieder Anfang Jahr  69     (+1) Ende Jahr: 70 
Passivmitglieder 51     (+1/-1)  51  
Kollektivmitglieder   4      4 [*)] 
 
*) inkl. Gemeinde Remigen, die nicht formell Mitglied ist, aber regelmässig 
den MB von Fr. 100.00 bezahlt. 
 
  
Durch Tod haben wir verloren: Herr Peter Meier, Umiken-Brugg, ist im 12. Sep-
tember mit 67 Jahren verstorben. Wir wollen ihm ein gutes Andenken bewahren 
und erheben uns für einen Moment der Besinnung. Vielen Dank. 
 
 
Windisch, 31.12.2017/15.3.2018 Der Vizepräsident: Peter Müller 


